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Information für die Presse

                          26. Mai 2010

Innovativer Mittelstand bündelt Kräfte

Innovations- und technologietransferorientierte Verbände des deutschen Mittelstandes legen mit der "Wuhlheider Erklärung II" weitere Vorschläge und Forderungen zur nachhaltigen Sicherung dessen Wettbewerbsfähigkeit vor

Berlin. Innovative klein- und mittelständige Unternehmen (KMU) sowie wissensintensive Dienstleister gehören zum Rückgrat der deutschen Wirtschaft. Ihr Anteil an der Stabilität Deutschlands in der gegenwärtigen Krise ist nicht zu unterschätzen. Vertreter der größten Verbände für kleine und mittlere technologie- und wissensbasierte Unternehmen Deutschlands unterzeichneten heute die "Wuhlheider Erklärung II". Bereits 2006 haben Sie mit ihrer I. Erklärung Vorschläge zur Stärkung des innovativen Mittelstandes unterbreitet, die von der Politik in konkreten Programmen umgesetzt wurden. Heute melden sie sich wiederholt zu Wort, um zu den aktuellen Entwicklungsanforderungen Handlungsempfehlungen zu geben und zur Lösung der Probleme beizutragen. 

Die Verbände stellen trotz positiver Entwicklung der vergangenen Jahre weiterhin Rückstände in der Innovationsdynamik Deutschlands im internationalen Wettbewerb, vor allem bei Spitzentechnologien und wissensintensiven Dienstleistungen, fest. Sie sind in Sorge, dass vor dem Hintergrund haushaltpolitischer Probleme Veränderungen der Rahmenbedingungen für den innovativen Mittelstand zur Einschränkung dessen Wettbewerbsfähigkeit führen.

Mit der „Wuhlheider Erklärung II“ fordern Verbände innovativer und wissensbasierter klein- und mittelständiger Unternehmen Bund und Länder auf, auch unter den schwierigen wirtschaftlichen Bedingungen die bewährte Förderung der Innovationspotentiale des deutschen Mittelstandes in Qualität und finanziellem Umfang in den nächsten Jahren unbedingt fortzusetzen sowie auf Schwerpunkte zu fokussieren . 

In einem 10 Punktekatalog fordern sie unter anderem die weitere Verbesserung der Unterstützung der Gründung innovativer Unternehmen, der FuE- Kapazitäten in den KMU, des Technologietransfers und der Bildung innovativer Netzwerke sowie die besondere Beachtung der Forschungs- und Entwicklungsförderung in strukturschwachen Regionen, um dort den regionalen Strukturwandel nachhaltig zu sichern. 

Die Verbände empfehlen, dass Bundes- und Landesregierungen sowie Wirtschaftsverbände und Wissenschaftsorganisationen gemeinsam ein einheitliches und geschlossenes Konzept für die  FuE-, Innovations- und Technologieförderung von innovativen  KMU und wissensintensiven Dienstleistern in Deutschland erarbeiten. Dieses sollte mindestens für den Zeitraum der nächsten fünf Jahre gültig sein und trotz angespannter Kassenlage durch Bund und Länder konsequent umgesetzt werden. 

Die unterzeichnenden Verbände erklären sich ausdrücklich bereit, die Ausarbeitung eines solchen Konzeptes zu unterstützen und an der unmittelbaren Umsetzung mitzuwirken. 


Die Unterzeichner der Wuhlheider Erklärung:

Dr.-Ing. Ralf-Uwe Bauer, Vorstandsvorsitzender des VIU e.V. – Verband innovativer Unternehmen, 

Dr. Bertram Dressel, Präsident des ADT - Bundesverband Deutscher Innovations-, Technologie- und Gründerzentren e. V.

Steffi Groth, Vorstandsvorsitzende des DTI e.V. - Deutscher Verband für Technologietransfer und Innovation e.V.

Kontakt:



Presseanfragen richten Sie bitte an:

Dr. Bertram Dressel

Präsident ADT-Bundesverband der Deutschen Innovations-, Technologie- und Gründerzentren e.V.

Jägerstrasse   67

10117  Berlin

Tel.: 030/ 3920 0581

Fax:  030/ 3920 0582

adt@adt-online.de
http://www.adt-online.de
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ADT-Bundesverband Deutscher Innovations-, Technologie- und Gründerzentren e.V
  
Vorstand:      
Dr. Bertram Dressel,  Präsident

Mitglieder:     
aktuell 148 Innovations- Technologie- und Gründerzentren  
                 
Fakten zu Mitgliedszentren (per 31.12.2009):


ca. 5.900 Unternehmen in den ADT-Mitgliedszentren
                       
ca. 17.100 Einzüge in den Zentren seit deren Eröffnung


Gesamtzahl Zentren bundesweit:  


ca. 350 Innovationszentren und ähnliche Infrastruktureinrichtungen
             
ca. 13.430 Unternehmen in den Zentren insgesamt (12/2009)
               
ca. 1.670 Neugründungen in den Zentren insgesamt (in 2009)
             
über 26.800 Unternehmen bisher erfolgreich aus den Zentren ausgezogen
         
Überlebensquote von Gründern in Zentren über 90%

Geschäftsführerin: Frau Andrea Glaser, Tel.: 030/ 3920 0581

www.adt-online.de
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DTI e.V. - Deutscher Verband für Technologietransfer und Innovation e.V.

Ziel

Vernetzung der führenden Technologie- und Innovationsberatungsagenturen Deutschlands zur Förderung von Forschung, Entwicklung und Innovationen in mittelständischen Unternehmen

Mission

· Multiplikator für Politik und Wirtschaft zur Verwirklichung des Innovationsstandortes Deutschland.

· Kompetenzkatalysator zur Förderung von Innovation und Technologie durch Erfahrungsaustausch und Kooperation.

· Interessenvertreter auf Bundes- und Landesebene gegenüber Politik, Verwaltung und Verbänden.

· Qualitätsmanager für die Entwicklung und Umsetzung verbindlicher Standards auf dem Gebiet der Innovations- und Technologieberatung.

Mitglieder

38 Unternehmen und Einrichtungen mit ca. 1000 Mitarbeitern, darunter:

ATI Westmecklenburg GmbH, Bayern Innovativ GmbH, BTI Technologieagentur Dresden GmbH

ESA Patentverwertungsagentur Sachsen-Anhalt GmbH, INNOMAN GmbH, Investitions- und Förderbank Niedersachsen – Nbank, TSB Technologiestiftung Innovationszentrum Berlin

ZAB ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH

Partner

VIU e.V. – Verband Innovativer Unternehmen e.V.

Vorstandsvorsitzende: Steffi Groth 

Geschäftsführung: Ron Heynlein

www.dti-verband.de
info@dti-verband.de
DTI e.V.
Deutscher Verband für Technologietransfer und Innovation e.V.

D-10115 Berlin, Platz vor dem Neuen Tor 5

Fon: +49 30 246294810 / Fax: +49 30 246294811

Der Verband der Innovations- und Technologieberatungs-Organisationen Deutschlands e.V. (VITO e.V.)

und der INSTI Innovation e.V. (INeV) wurden am 12.03.2009 rückwirkend zum 01.01.2009 zum 

Deutschen Verband für Technologietransfer und Innovation e.V. (DTI e.V.) verschmolzen.
_________________________________________________________________ 
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VIU e.V. – Verband innovativer Unternehmen

Der Verband Innovativer Unternehmen (VIU) vertritt als einziger Unternehmensverband explizit und branchenoffen die Interessen der Forschung und Entwicklung betreibenden kleinen und mittlerer Unternehmen (KMU) sowie der gemeinnützigen, nicht grundfinanzierten Industrieforschungseinrichtungen. Wichtige Ziele des Verbandes sind gleichberechtigte Wettbewerbsbedingungen auf dem Industrieforschungsmarkt, eine langfristige und verlässliche staatliche FuE-Förderung bei ungeschmälertem Erhalt der Projektförderung und eine Beschleunigung des Technologie- und Innovationstransfers durch Vernetzung und Kooperation von KMU und Forschungseinrichtungen.

Mitglieder: 
124 innovative Unternehmen mit 5.410 Mitarbeitern, von denen 3.320 in Forschung und Entwicklung beschäftigt sind.

Gesamtumsatz der Mitgliedsunternehmen: 586 Mio. Euro (2008)

Vorstandsvorsitzender: Dr.-Ing. Ralf-Uwe Bauer

www.viunet.de
Verband Innovativer Unternehmen e.V. (VIU) Boxhagener Straße 119

10245 Berlin

Tel.: 030 440 550 20

Fax: 030 440 62 97
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